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Der Captain sagt Adieu
Seewen-Ikone Robin Büeler 
tritt nach 14 Jahren zurück. 17 

REGION 

Charles Lewinsky 
lässt tief blicken
Der Erfolgsautor 
war am Schwyzer 
Literaturfest
zu Gast. 10

SPORT

Marco Odermatt

Trotz Saisonende 
ist beim Skistar 
gerade ausser-
gewöhnlich
viel los. 21

REGION

Verwaltung 
wächst weiter

Personalbestand 
des Kantons 
nimmt zu um
14 Vollzeit stellen. 5

Keller-Sutter 
zum Zollstreit
Unsicherheit Mehr und mehr zeigt 
sich, dass der Handelskrieg, welchen 
US-Präsident Donald Trump entfacht 
hat, auf eine Konfrontation zwischen 
den USA und China hinausläuft. Die 
Regierung der zweitgrössten Volkswirt-
schaft hat ihrerseits die Zölle für US-
Importe auf 125 Prozent erhöht. Der-
weil äussert sich Bundespräsidentin 
Karin Keller-Sutter zu den Folgen für 
die Schweiz. (saw) 25

Akten enthüllen 
Umweltskandal
Bodensee Am Bodensee, dem gröss-
ten Trinkwasserspeicher Europas, 
 geschah einer der grössten Umwelt-
skandale der letzten Jahrzehnte: Zwei 
Chemieunfälle beim Verpackungskon-
zern Amcor Flexibles in Goldach  SG 
verschmutzten 2020 und 2021 den Bo-
densee mit tonnenweise giftigem 
Löschschaum. Ins Wasser gelangte 
unter anderem die krebserregende und 
verbotene Chemikalie PFAS – eine so-
genannte Ewigkeitschemikalie, die sich 
in der Natur kaum abbaut und sich über 
die Nahrungskette auch im menschli-
chen Körper anreichert. Die Behörden 
wurden über die Vorfälle zunächst nicht 
informiert. 

Was wirklich geschah, blieb lange 
im Dunkeln. Nun liegen die Akten vor. 
Sie zeigen: Der Konzern wusste früh 
vom Risiko, er ignorierte Warnungen 
der Behörden und versuchte, den Vor-
fall kleinzureden. Die Folgen des Che-
mieunfalls wurden verharmlost, P� ich-
ten verletzt und Warnsysteme versag-
ten. (chm) 30/31

Die 29-jährige Livia Schelbert ist Leiterin P� ege und Betreuung des Alterszentrums 
in Brunnen und setzt sich engagiert für die Stärkung des P� egeberufs ein. Die Muo-
tathalerin, hier beim Geissengehege im Gespräch mit Bewohner Josef Stössel, betont 
im Samstagsgespräch die schönen Seiten des Berufs und sagt, dass der Kanton 
Schwyz mehr P� egepersonen und Heimplätze brauche. 13 Bild: Christoph Clavadetscher

Livia Schelbert – eine Fürsprecherin für die P� egerinnen und P� eger

Bote der Urschweiz, Schmiedgasse 7, 6431 Schwyz • Redaktion: Telefon 041 819 08 11, redaktion@bote.ch • Abonnements: Telefon 041 819 08 09, abo@bote.ch • Inserate/Anzeigen: Telefon 041 819 08 08, inserate@bote.ch

Inhalt Leserbriefe 9

Küssnacht 11

Denksport 12

Zentralschweiz 15

Stellen 16

Sport 17–21

Fernsehen 23, 24

Schwerpunkt 30/31

Börse 34

Immobilien 35

Wohin man geht 35

Letzte Seite 36

ANZEIGE

ebs.swiss/telenet

Schnell, 
schneller, 
Glasfaser

ebs.swiss/glasfaser

Schneller 
surfen, schärfer 
fernsehen

ebs.swiss/telenet

Den nächsten  
Generationen zuliebe.
konzession.ebs.swiss

JA
Zur Konzessionserneuerung

der Muotakraftwerke 2030

am 18. Mai 2025

2.5.
8.5.
15.5.

5.3.
29.3.
12.4.
24.4.

27.2.
24.6.
28.8.
30.10.

6.2.
7.6.
6.8.
11.10.
16.12.

ANZEIGE

Herzliche Einladung zum

Brunch 
am Ostermontag

21. April 2025, 10–14 Uhr, Brunnen
Anmeldung erwünscht bis 16. April 2025, 

Telefon 079 543 88 00

Adventgemeinde, Wylenstrasse 6, 6440 Brunnen

https://brunnen.adventgemeinde.ch

ANZEIGE

MANN singt mit Freude

MANN kann sich und andere glück-
lich machen. Probier's doch mal im
Evang. Ref. Kirchenchor! 
Info: Bea Biel 041 820 16 58
www.chor-brunnen-schwyz.ch

Nur halb so viel Regen – 
Trockenheit spitzt sich zu
Seit Februar hat es in der Region Schwyz viel zu wenig geregnet. Die Folgen: Die 
Seepegel sind überdurchschnittlich tief und die Böden trocknen langsam aus.

Christoph Clavadetscher

Nichts da mit wechselhaftem Aprilwet-
ter: Ein stabiles Hoch sorgte in den letz-
ten Tagen für sonniges und trockenes 
Wetter. Und auch davor war es nie wirk-
lich lange nass. «Das Jahr 2025 war in 
der Zentralschweiz bislang deutlich zu 
trocken», fasst Klaus Marquardt von 
Meteonews zusammen. Die Region 
Schwyz habe von Februar bis jetzt im 
Vergleich zum Durchschnittswert der 
letzten 30 Jahre nur halb so viel Regen 
abbekommen.

Dies habe dazu geführt, dass die Bö-
den mittlerweile sehr trocken und die 
Wasserstände der Seen in der Region 
überdurchschnittlich tief für diese Jah-
reszeit seien. Auch die Stromproduktion 
der Muotakraftwerke der EBS Energie 
AG liegt derzeit unter dem Mittel.

Die Situation sei aber nicht kritisch, 
sagt Christian Bommer, Vorsteher des 
Amts für Gewässer des Kantons 
Schwyz, werde aber beobachtet. Und 
Marquardt fasst zusammen: «Natur 

und Landwirtschaft brauchen bald Re-
gen.» Um das Niederschlagsde� zit aus-
zugleichen, bräuchte es aber lang an-
haltender und kräftiger Regen – und 

dieser sei für die Region Schwyz nicht 
in Sicht. Die mittelfristigen Prognosen 
würden eher darauf hindeuten, dass 
uns ein Hitzesommer bevorstehe. 3

Auch der Pegel des Lauerzersees, hier in der Badi Seewen, liegt derzeit deutlich 
unter dem langjährigen Mittel. Bild: Christoph Clavadetscher


